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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Amtliche Bekanntmachung!
Veröffentlichungen der Satzungen des TAZ „Helbe-Wipper”
die am 7. Juni 2006 von der Verbandsversammlung beschlosse-
nen folgenden Satzungen:
–  Änderung des Preisblattes zu den Ergänzenden Bestim-

mungen sowie der Ergänzenden Bestimmungen zur
AVBWasserV,

–  1. Satzung zur Änderung der Verwaltungsgebührensatzung
(VGS),

– 1. Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung
einer Kommunalabgabe zur Abwälzung der Abwasser-
abgabe des Trinkwasser- und Abwasserzweckverbandes
Helbe-Wipper (Kleineinleitersatzung)

wurden nach Bekanntgabe der Eingangsbestätigung durch die
Rechtsaufsichtsbehörde am 23. Juni 2006 in der „Thüringer All-
gemeine“ bekannt gemacht.
Folgende Satzungen - ebenfalls am 7. Juni 2006 von der
Verbandsversammlung beschlossen -:
– 1. Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung

von Benutzungsgebühren für die Einleitung von
Oberflächenwasser von öffentlichen Straßen, Wegen und
Plätzen in die öffentliche Entwässerungseinrichtung des
Trinkwasser- und Abwasserzweckverbandes „Helbe-Wip-
per“ (OEGS),

– 3. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS),

– Haushaltssatzung 2006 - Bereich Abwasser
wurden von der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 20.
Juni 2006 (OEGS, BGS-EWS) sowie 22. Juni 2006 (Haushalts-
satzung) genehmigt und am 30. Juni 2006 in der „Thüringer All-
gemeine“ veröffentlicht.

gez.: Rödiger/ Werkleiter

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der Stadt Greußen
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2006
Auf der Grundlage der §§ 54 und 55 ThürKO erläßt die Stadt Greußen
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 3.252.300,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 445.700,00  €

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf   -   € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf    -    €  festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 215 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wird auf  520.000  €  festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2006 in Kraft.

Greußen, den 21.08.2006

(Siegel) gez.: Steinmetz/  Bürgermeister

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 25.08.2006 - 11.09.2006
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Am 11.07.2006 führte der Wirtschafts- und Bauausschuß der Stadt
Greußen seine 7. Sitzung (nichtöffentlich) durch.
Abgearbeitete Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift 6. Sitzung
3. Parkgebührenordnung
4. Diverse Bau- und Sanierungsanträge
5. Sonstiges
6. Schlußwort
Im Rahmen dieser Sitzung wurden keine Beschlüsse gefaßt.

gez.: U. Schlegel/ Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 22. Stadtratssitzung am 13.07.2006 wurden weder
im öffentlichen noch im nichtöffentlichen Teil Beschlüsse gefaßt.

gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Am 03.08.2006 führte der Stadtrat der Stadt Clingen seine 23. Sit-
zung als nichtöffentliche Sitzung durch.
Es wurde folgende Tagesordnung abgearbeitet:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 22. Stadtratssitzung
    - öffentlich - nichtöffentlich -
3. Vergabeangelegenheiten
4. Änderung Elternbeiträge Kindertagesstätte
5. Sonstiges
6. Schlußwort
Folgende Beschlüsse wurden gefaßt:
Beschluß Nr.: 49/23/06
über die Vergabe der Gemeinschaftsbaumaßnahme Ausbau
Vikarienstraße in Clingen an die Firma AUST EKS BAU AG aus
Schloßvippach gez.. Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Erlass von Satzungen
Die vom Stadtrat der Stadt Clingen am 18.05.2006 beschlossene Auf-
hebungssatzung zur Satzung für Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt
Clingen ist mit Beschluss-Nr. 48/20/06 zur rechtsaufsichtlichen Anzeige vor-
gelegt worden.

Eingangsbestätigung
Die o. g. Satzung ist am 19.06.2006 eingegangen.
Nach §§ 19 ff ThürKO darf die Satzung nach Ablauf eines Monats bekannt
gemacht werden.
Eine vorherige Bekanntmachung wird zugelassen (§ 21 Abs. 3 ThürKO).
Die Satzung kann ab sofort bekannt gemacht werden.
Es wird gebeten, die Satzung mit Datum, Unterschrift und Siegel zu verse-
hen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.
Bemerkung
Zur Vervollständigung unserer Unterlagen bitten wir um die Zusendung ei-
ner Kopie des Vertrages zur Übertragung der Kindertagesstätte.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag Siegel

Schmalfuß/  Amtsleiter Kommunalaufsicht
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Gemeinde Topfstedt

Amtliche Bekanntmachung!
Erlass von Satzungen
Die vom Gemeinderat Topfstedt am 29. 6. 2006 beschlossene 1. Nach-
tragshaushaltssatzung samt Anlagen für das Haushaltsjahr 2006 ist mit
Beschluss-Ni- 32/16/06 der Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt worden.
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen
Bestandteile.

Eingangsbestätigung
Die o. g. Satzung ist am 13. 7. 2006 eingegangen.

Bekanntmachung
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung ist öffentlich bekannt zu machen, gleich-
zeitig ist der Haushaltsplan öffentlich auszulegen. (§ 57 Abs. 3 ThürKO)
Die Bekanntmachung kann sofort erfolgen. (§ 21 Abs. 3 ThürKO)

Es wird gebeten, die Satzung mit Datum, Siegel und Unterschrift zu verse-
hen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.
Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Schmalfuß/  Amtsleiter Kommunalaufsicht

Aufhebungssatzung
Aufgrund der §§ 2(2), 18 (1) und (2), 19 (1), 22 (3), 54 (1) und (2) P1 der
Thüringer Kommunalordnung vom 16.08.1993 (GVBl. S. 501) in der Fas-
sung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Nr. 2 S. 41)
beschließt der Stadtrat der Stadt Clingen in seiner Sitzung am 18.05.2006
folgende Satzung:

§ 1
Aufhebung

Die Satzung „ Für Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Clingen“ vom
01.09.1995 geändert am 01.03.2001, 07.01.2002, 20.03.2003, wird mit
Wirkung zum 30.06.2006 aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Clingen, den  21.08.2006

Gez. Specht/ Bürgermeisterin

Nachtragshaushaltssatzung
Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Topfstedt
(Landkreis  Kyffhäuserkreis)  für das Haushaltsjahr 2006
Auf Grund des § 60 Abs. 2 ThürKO erläßt die Gemeinde folgende Nach-
tragshaushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt,
dadurch werden

erhöht vermindert und damit der Gesamtbetrag
um um des Haushaltsplanes einschl. der

Nachträge
gegenüber bisher auf nunmehr

verändert
Euro Euro Euro Euro

a) im VwHH
die Einnahmen 3.300,00 - 386.900,00 390.200,00
die Ausgaben 3.300,00 - 386.900,00 390.200,00
b) im VmHH
die Einnahmen   - - - -
die Ausgaben   - - - -

§§ 2-5  der Haushaltssatzung behalten ihre Gültigkeit.

§ 6
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2006 in Kraft.

Topfstedt, den 21.08.2006

- Siegel -   Halecker/  Bürgermeister

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 25.08.2006 - 11.09.2006 zu
den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur
Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Amtliche Bekanntmachung!
Erlass von Satzungen
Die vom Gemeinderat Topfstedt am 16.03.2006 beschlossene Aufhebungs-
satzung zur „Satzung für die Tageseinrichtung für Kinder der Kommune
Topfstedt“ ist mit Beschluss-Nr. 28/14/06 zur rechtsaufsichtlichen Anzeige
vorgelegt worden.

Eingangsbestätigung
Die o. g. Satzung ist am 19.04.2006 eingegangen.
Nach §§ 19 ff ThürKO darf die Satzung nach Ablauf eines Monats bekannt
gemacht werden.
Eine vorherige Bekanntmachung wird zugelassen (§ 21 Abs. 3 ThürKO ).
Die Satzung kann ab sofort bekannt gemacht werden.
Es wird gebeten, die Satzung mit Datum, Unterschrift und Siegel zu verse-
hen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
Schmalfuß Siegel
Amtsleiter Kommunalaufsicht

Aufhebungssatzung
Aufgrund der §§ 2(2), 18 (1) und (2), 19 (1), 22 (3), 54 (1) und (2) P1 der
Thüringer Kommunalordnung vom 16.08.1993 (GVBl. S. 501) in der Fas-
sung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Nr. 2 S. 41)
beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Topfstedt in seiner Sitzung am
16.03.2006 folgende Satzung:

§ 1
Aufhebung

Die Satzung „ Für Tageseinrichtungen für Kinder der Kommune Topfstedt“
vom 01.01.1992 geändert am 23.03.1993, 27.11.1997, 16.11.2000,
07.01.2002 wird mit Wirkung zum 30.06.2006 aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Topfstedt, den  21.08.2006

Gez. Halecker/ Bürgermeister

Bürgerberatung zur Dorferneuerung
Termine für die kostenlose Bürgerberatung zur
Fördermittelbeantragung für 2007 im Rahmen des Programms zur
Dorfentwicklung Dorferneuerung in der Gemeinde Topfstedt im Jahr
2006.
In Abstimmung mit dem Ortsbürgermeister finden die Beratungen durch
das betreuende Architekturbüro Angermann jeweils montags im Ge-
bäude der örtlichen Feuerwehr an nachfolgenden Tagen statt:
04.09.2006 in Niedertopfstedt von 17.00 bis 17.45 Uhr
04.09.2006 in Obertopfstedt von 16.00 bis 16.45 Uhr
23.10.2006 in Niedertopfstedt von 17.00 bis 17.45 Uhr
23.10.2006 in Obertopfstedt von 16.00 bis 16.45 Uhr
Informationen zur Fördermittelbeantragung erhalten Sie zu oben ge-
nannten Terminen.
Selbstverständlich erhalten Sie diese auch beim betreuenden
Architekturbüro unter der Telefonnummer 036020 / 72881. Nach telefo-
nischer Absprache sind auch Beratungstermine außerhalb der
Sprechzeiten möglich.
Für eine ordnungsgemäße Bearbeitung zur Beantragung der
Fördermittel müssen die kompletten Angebote bis spätestens
23.10.2006 zur Sprechzeit oder im Architekturbüro Angermann, 99713
Ebeleben, Mühlhäuser Straße 33a abgegeben werden.

Dr. Folke Dietzsch, Architekt

Gemeinde Wasserthaleben

Amtliche Bekanntmachung!
hier für die Gemeinde Wasserthaleben
Erlass von Satzungen
Die vom Gemeinderat Wasserthaleben am 16.03.2005 beschlossene Be-
nutzungs - und Gebührensatzung für den Schulungsraum der Freiwilligen
Feuerwehr Wasserthaleben ist mit Beschluss-Nr. 22/14/06 zur rechtsauf-
sichtlichen Anzeige vorgelegt worden.
Eingangsbestätigung
Die o. g. Satzung ist am 21.07.2006 eingegangen.
Nach §§ 19 ff ThürKO i.V.m. § 2 Abs. 5 Satz 2 ThürKAG darf die Satzung
nach Ablauf eines Monats bekannt gemacht werden.
Eine vorherige Bekanntmachung wird zugelassen (§ 21 Abs. 3 ThürKO i.V.m
§ 2 Abs. 5 Satz 3 ThürKAG ).
Die Satzung kann ab sofort bekannt gemacht werden.
Es wird gebeten, die Satzung mit Datum, Unterschrift und Siegel zu verse-
hen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag Schmalfuß   Siegel

Amtsleiter Kommunalaufsicht
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Gemeinde Westgreußen

Bürgerberatung zur Dorferneuerung
Termine für die kostenlose Bürgerberatung zur Fördermittelbeantragung
für 2007 im Rahmen des Programms zur Dorfentwicklung Dorfer-
neuerung in der Gemeinde Westgreußen im Jahr 2006
In Abstimmung mit dem Ortsbürgermeister finden die Beratungen durch
das betreuende Architekturbüro Angermann jeweils dienstags zu den
Sprechzeiten der Bürgermeisterin in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr
an nachfolgenden Tagen in der Gemeindeverwaltung (Schenke) statt:

     12.09.2006         26.09.2006       10.10.2006       24.10.2006
Informationenzur Fördermittelbeantragung erhalten Sie zu oben ge-
nannten Terminen. Selbstverständlich erhalten Sie diese auch beim
betreuenden Architekturbüro unter der Telefonnummer 036020 / 7288,
Nach telefonischer Absprache sind auch Beratungstermine außerhalb
der Sprechzeiten möglich.
Für eine ordnungsgemäße Bearbeitung zur Beantragung der
Fördermittel sollten die kompletten Angebote bis spätestens
24.10.2006 zur Sprechzeit abgegeben werden.
Dr. Folke Dietzsch, Architekt

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

B e n u t z u n g s-  und  G e b ü h r e n s a t z u n g
der Gemeinde Wasserthaleben

für den Schulungsraum in der Freiwilligen Feuerwehr
Wasserthaleben

Aufgrund der §§ 18 Abs. 1 und 2, 19 Abs. 1, 2, 3 und 4 sowie 54 Abs. 1 und
2 der Thüringer Kommunalordnung in der Fassung vom 16.08.1993
(GVBl.S.501), in der Fassung der Neubekanntmachung  vom 28.03.2003
(GVBl.Nr.2 S.41) sowie des §§ 1,2,3,4,10 und 12 des Thüringer
Kommunalabgabengesetzes (Thür.KAG) zuletzt geändert durch Art. 1 des
Gesetzes zur Änderung des Thür.KAG und des Thür. Wassergesetzes vom
17.12.2004 (GVBl. 22,2004) hat der Gemeinderat der Gemeinde Wasser-
thaleben am 16.03.2006 folgende Satzung beschlossen.

Benutzungs- und Gebührensatzung für den Schulungsraum in der
Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben

§ 1 Hausrecht
1. Das Hausrecht über den Schulungsraum in dem Gebäude der Freiwilli-

gen Feuerwehr übt der   Wehrführer in Verbindung mit dem Bürger-
meister oder durch sie ermächtigte Personen aus.

2. Die Anträge auf Überlassung sind rechtzeitig zu stellen und sollten über
die Art der Veranstaltung Aufschluß geben.

3. Der Gemeinderat, der Bürgermeister bzw. der Wehrführer hat jeder Zeit
das Recht, Vereine, Organisationen oder auch Einzelpersonen bei Ver-
stößen gegen die Satzung von der Benutzung oder vom  Besuch des
Schulungsraumes zeitweilig auszuschließen.

§ 2 Vergabe
1. Die Vergabe erfolgt durch den Wehrführer in der Reihenfolge des Ein-

ganges der Anträge auf   Benutzung.
2. Der Wehrführer kann Vereine, Organisationen für regelmäßige Veran-

staltungen feststehende Benutzungszeiten einräumen.
Die Schuld wird 14-Tage nach Zustellung des Gebührenbescheides fällig.

3. Abweichungen nach § 2 (2) sind bei Veranstaltungsüberschneidungen
möglich und werden individuell vom Wehrführer entschieden.

4. Jede Benutzergruppe hat dem Wehrführer einen Verantwortlichen zu
melden.

5. Die Schlüsselübergabe erfolgt durch den Wehrführer oder einen durch
ihn Beauftragten unmittelbar vor einer Veranstaltung.

§ 3 Benutzungsbedingungen
1. Als öffentliches Vermögen ist der Schulungsraum mit integriertem Küchen-

bereich nebst Sanitäranlagen u.s.w. besonders pfleglich zu behandeln.
2. Die Übernahme des Schulungsraumes mit integriertem Küchenbereich

bei Veranstaltungen kann nur gegen Anerkennung des vorgelegten
Inventarverzeichnisses erfolgen. Geschirr, Gläser, Bestecke usw., wel-
che nach Benutzung Schäden aufweisen, ist sofort zum Preis von 5,00 €
zu ersetzen.

3. Für Beschädigungen jeglicher Art, welche durch die Benutzung entste-
hen, auch wenn sie nachträglich festgestellt werden, haftet der Antrag-
steller. Schäden, die bei der Übernahme festgestellt werden, sind sofort
dem Wehrführer anzuzeigen.

4. Der Antragsteller, die Benutzer und Besucher sind verpflichtet, Weisun-
gen des zuständigen Beauftragten zu befolgen und auch etwaige Aufla-
gen zu erfüllen.

5. Eine Haftung für abhanden kommende Gegenstände wird von der Ge-
meinde Wasserthaleben  nicht übernommen.

§ 4 Gebührenfreie Nutzung
Veranstaltungen der Gemeinde, der Verwaltungsgemeinschaft Greußen,
der örtlichen Kirchgemeinde, politischer Versammlungen der in der VG an-
sässigen verfassungsmäßigen Parteien sowie Bürgerversammlungen und
Veranstaltungen der ortsansässigen Vereine, sofern keine Eintrittsgelder
erhoben werden, sind gebührenfrei.

§ 5 Gebührenpflichtige Benutzung
Für sonstige Veranstaltungen von juristischen oder privaten Personen so-
wie ortsfremden Vereinen und Verbänden sind für die Benutzung folgende
Gebühren zu entrichten:
Schulungsraum mit integriertem Küchenbereich:  Pauschalbetrag von 45,00 €.
Die Betriebskosten, Heizung, Energie und Wassergeld, werden je nach
Verbrauch und  nach den jeweiligen gültigen Tarifen berechnet.

§ 6 Reinigung
1. Nach Benutzung  der Räumlichkeiten sind diese vom Veranstalter in ei-

nem sauberen Zustand zu übergeben.
2. Die Küche mit überlassenen Gegenständen ist aufgeräumt und ge-

brauchsfertig zu übergeben.
3. Außerordentliche Verschmutzungen oder Verunreinigungen werden auf

Kosten des Veranstalters beseitigt.
4. Die Reinigung und Übergabe haben bis spätestes 12.00Uhr des folgen-

den Tages zu erfolgen.

§ 7 Feststellung und Bezahlung der Gebühr und sonstig
anfallenden Kosten

Die Nutzungsdauer, der Wasser-, Strom- und Heizungsverbrauch sind vom
Wehrführer, Bürgermeister oder einen Beauftragten der Gemeinde zu er-
fassen und vom Nutzer durch Unterschrift zu bestätigen.
Die festgesetzte Benutzungsgebühr sowie sonstig anfallende Kosten sind
14-Tage nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig und auf das
Konto der Gemeinde Wasserthaleben einzuzahlen.

§ 8 Öffentlich-rechtliche Genehmigungen
Die Benutzungserlaubnis entbindet die Veranstalter nicht von der Verpflich-
tung zur Einholung notwendiger Genehmigungen für bestimmte Veranstal-
tungen.

§ 9 Sonderregelung
Andere als in dieser Satzung aufgeführte Situationen sind gesondert zu
regeln und werden individuell vom Wehrführer oder dem Bürgermeister
entschieden.

§ 10 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Wasserthaleben, den  21.08.2006

Dießl/ Bürgermeister - Siegel –

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 12. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra
vom 15.08.2006
Beschluß Nr.: 24/12/06
zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 01/2006 „Mönchtor“ in
Trebra

Bürgerinformation!
Der Termin für die 9. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde
Niederbösa steht noch nicht fest. Er wird rechtzeitig über das Amts-
blatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Information der Gemeinde Westgreußen und des Trink-
wasser- und Abwasserzweckverbandes Helbe-Wipper
Die Gemeinde Westgreußen und der Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverband Helbe-Wipper geben hiermit gemäß § 7b ThürKAG
für die durchzuführende beitragspflichtige Maßnahme
„Gemeinschaftsbaumaßnahme Dorfstraße, 3. BA in Westgreu-
ßen” öffentlich bekannt, dass die Vergabe der Bauleistungen, er-
folgt ist und am 29.08.2006 im Beratungsraum der Feuerwehr
(Dorfstraße  10) in Westgreußen um 19.00 Uhr mit den Vertre-
tern der Gemeinde, des TAZ Helbe-Wipper, der Baufirma und des
Ingenieurbüro Bölitz GbR eine Anliegerversammlung stattfindet.
gez. Mosebach gez. Rödiger
Bürgermeisterin Werkleiter
Gemeinde Westgreußen TAZ Helbe-Wipper
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Nichtamtlicher Teil Aus den Ämtern

Hauptamt
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Bürgerinformation!
Rundfunkgebührenpflicht für internetfähige PC
Auch internetfähige PC’s sind von 2007 an gebührenpflichtig. Ende
2006 läuft eine Klausel im aktuellen Rundfunkgebührenstaatsvertrag
aus, wonach Geräte, die Rundfunk einzig via Internet empfangen,
von der Rundfunkgebührgebühr ausgenommen sind.
Grundsätzlich muss vom 1. Januar 2007 an jeder für den PC
Rundfunkgebührgebühr zahlen, der einen internetfähigen Compu-
ter besitzt. Das gilt für Computer, mit denen unabhängig von der
Übertragungstechnik Bewegtbilder oder Radio aus dem World Wide
Web empfangen werden können. Demnach unterliegen auch
internetfähige PC’s von Behörden der Rundfunkgebührenpflicht, und
zwar auch dann, wenn sie keine besonderen Vorrichtungen zum
Empfang von Rundfunk- oder Fernsehempfang (TV-Steckkarte,
Antenne o. ä.) besitzen. Rechner mit TV-Karte sind bereits jetzt ge-
bührenpflichtig. Ob der PC tatsächlich als Rundfunkempfangsgerät
genutzt wird, ist unerheblich.
Auch Kommunen bzw. Unternehmen müssen von 2007 an
internetfähige Computer bei der GEZ anmelden. Allerdings greift
auch hier - das ist neu - die Zweitgerätebefreiung. Selbst eine Kom-
mune, die an einem Standort über 100 vernetzte und damit
internetfähige PC’s verfügt, muss davon nur einen oder alternativ
ein Fernsehgerät anmelden. Sofern an einem Standort bereits Rund-
funkgebühr bezahlt wird, ändert sich für diesen Standort nichts. Ent-
scheidend ist hier der Begriff Standort. Dieser wurde nun präzisiert.
Die Gebührenpflicht entsteht demnach für jedes Grundstück, auf
dem ein internetfähiger PC betrieben wird, nur einmal.
Dies gilt auch für mobile internetfähige Geräte von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern die an Tele-Heimarbeitsplätzen arbeiten, sofern
sie ein Gerät nutzen, das einer Liegenschaft zuzuordnen ist, in des-
sen Inventarverzeichnis das jeweils betroffene Gerät verzeichnet
ist und für das bei der entsprechenden Liegenschaft schon eine
Rundfunkgebühr entrichtet wird.
Die Höhe der Rundfunkgebühr steht noch nicht endgültig fest. Ur-
sprünglich hatten Länder und Rundfunkanstalten mit Einnahmen in
Höhe von 17,03 Euro im Monat für die anzumeldenden Computer
kalkuliert. Das entspräche der derzeit gültigen Gebühr für ein TV
Gerät inklusive Grund oder Radiogebühr.
Es ist aber umstritten, ob von der Höhe her schon jetzt eine TV-
Gebühr verlangt werden kann, wenn das TV-Angebot der öffent-
lich-Rechtlichen im Internet noch im Aufbau begriffen ist. Derzeit
sind nur wenige Sekunden z. B. von der Tagesschau online zu se-
hen. Ein Programmangebot eigens für das Internet werde es nicht
geben, denn die Öffentlich-Rechtlichen dürfen im Internet nur „ihre
TV Programme sowie programmbegleitende Inhalte anbieten“, sagte
ARD-Sprecher Rudi Küffner (Süddeutsche Zeitung vom 24. Mai
2006). Zwei von den Intendanten der Öffentlich-Rechtlichen Anstal-
ten eingesetzte Kommissionen werden das Thema eingehend be-
arbeiten. Der Vorschlag der Fachkommissionen soll dann den In-
tendanten auf ihrer Sitzung am 19. und 20. Juni 2006 in Straßburg
zur Beratung und ggf vorläufigen Entscheidungen vorgelegt wer-
den.
Außer dem PC werden auch noch weitere Geräte gebührenpflich-
tig. Alle neuartigen Rundfunkempfangsgeräte, mit denen man via
Internet Rundfunk empfangen kann, fallen ab 2007 unter die
Gebührenpflicht - auch Laptops oder UMTS-fähige Handys.
Die Einführung der Rundfunkgebührenpflicht für internetfähige PC
wird allerdings noch gerichtlich überprüft. Die Vereinigung der
Rundfunkgebührenzentrale (VRGZ) hat Verfassungsbeschwerde
beim Bundesverfassungsgericht eingereicht. Mit einem Urteil rech-
net die VRGZ noch in diesem Jahr.
Weitere Informationen zu diesem Thema können auch im Mitglieder-
bereich auf den Internetseiten des Gemeinde- und Städtebund Thü-
ringen abgerufen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Rusch

Geschäftsführendes
Vorstandsmitglied des Gemeinde- und Städtebund Thüringens

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., der 07.09.2006 Redaktionsschluß: Fr., der 01.09.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bauamt
Bekanntmachung
der Entscheidung über den Antrag der Firma Boreas Project GmbH
auf Erteilung der Genehmigung nach §§ 4 ff. Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG) gemäß § 21 a der Neunten
Verordnung zur Durchführung des BImSchG (Verordnung über das
Genehmigungsverfahren - 9. BlmSchV)
Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BlmSchG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002 (BGBI- 1
S. 3830), zuletzt geändert am 25. Juni 2005 (BGBl. I S. 1865)
Antrag der Firma Boreas Project GmbH, Grünstraße 106, 99955
Ballhausen, vom 14.05.2003 auf Erteilung der Genehmigung nach
§ 4 BImSchG zur Errichtung und zum Betrieb einer Windfarm von
11 Windkraftanlagen am Standort Greußen
Auf den o.g. Antrag ergeht folgender

Bescheid
Die Firma Boreas Project GmbH, Grünstraße 106, 99955 Ball-
hausen, erhält nach Maßgabe der im Weiteren festgelegten Neben-
bestimmungen die immissionsschutzrechtliche Genehmigung ge-
mäß § 4 BImSchG i. V. m. der 4. Verordnung zur Durchführung des
Bundesimmissionsschutzgesetzes (Verordnung über
genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) in der Fassung
vom 14.03.1997 (BGBl. 1 S. 504), zuletzt geändert am 20. Juni
2005 (BGBl. I S. 1682) sowie der Nummer 1.6 Spalte 2 des An-
hangs zu dieser Verordnung zur Errichtung und zum Betrieb von
von
elf Windkraftanlagen des Typs Vestas 90 mit einer Nabenhöhe
von 105 m, einem Rotordurchmesser von 90 m, einer Gesamt-
höhe von 150 m und einer Leistung von 2,0 MW
auf den Fluren 9, 10 und 12 in 99718 Greußen.
Diese Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG insbesondere
die Baugenehmigung ein.
Die Genehmigung wurde unter Einbeziehung von Neben-
bestimmungen am 10.07.2006 erteilt.
Die Genehmigung und deren Begründung liegen während der
Dienstzeit, in der Zeit

vom 25.08.2006 bis einschließlich 07.09.2006
im Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße
13 a, 99718 Greußen, sowie im Thüringer Landesverwaltungsamt,
Abteilung IV / Umwelt und Raumordnung, Referat lmmissionsschutz,
Weimarplatz 4, Haus 2, Zi. 2117 in 99423 Weimar, zur Einsicht aus
und können von den Personen, die Einwendungen erhoben ha-
ben, beim Thüringer Landesverwaltungsamt unter obiger Adresse
bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist schriftlich angefordert wer-
den.
Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber
Dritten, die keine Einwendungen erhoben haben, als zugestellt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Ende
der Auslegungsfrist Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch
ist beim Thüringer Landesverwaltungsamt, (bitte das Referat 400
angeben) Weimarplatz 4, 99423 Weimar schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Widerspruchs-
frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf dieser
Frist bei der Behörde eingegangen ist.
Hinweis:
Widerspruch gegen diesen Bescheid ist nur von Personen zuläs-
sig, die bereits im Genehmigungsverfahren gemäß § 10 Abs. 3 Satz
2 BImSchG rechtzeitig Einwendungen gegen das Vorhaben erho-
ben haben.
Die Genehmigung ist für sofort vollziehbar erklärt worden.

Weimar, 07.08.2006 Thüringer Landesverwaltungsamt
Der Präsident
Stephan
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Ordnungsamt

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
21.08.06 - 27.08.06 Markt-Apotheke-Greußen
28.08.06 - 03.09.06 Linden-Apotheke-Straußfurt
04.09.06 - 10.09.06 Rats-Apotheke Weißensee

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
18.08. - 25.08.06 Herr Dr. Heurich
03 60 20/ 7 45 64
25.08. - 01.09.06  Herr TA Kolb
0 36 32 / 60 24 31
01.09. - 08.09.06  Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70 o. 01722823594

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

KOBB Greußen
Auf Grund einzelner Beschwerden aus der Bevölkerung zu Rad-
fahrern auf Gehwegen im Stadtgebiet, möchte ich darauf hin-
weisen, daß es nur Kindern bis zum vollendeten 10. Lebensjahr
gestattet ist mit Fahrrädern die Gehwege zu befahren.
Andere Personen müssen die Fahrbahn benutzen sowie die ört-
lichen Radwege.
Bei Kontrollen habe ich festgestellt, daß am Freibad, an Schulen
und anderen Abstellmöglichkeiten zahlreiche Fahrräder
ungesichert abgestellt werden.
Ich bitte um die Sicherung Ihres Eigentumes, um auch Diebstählen
vorzubeugen.

Fries PHM

Mitteilung!
Es wird bekanntgegeben, dass der nächste Fischereilehrgang am

02. September 2006 um 09.00 Uhr
im Landratsamt Kyffhäuserkreis in Sondershausen

stattfindet.
Alle Interessenten sind zu diesem Lehrgang, der insgesamt 30 Stun-
den Unterricht beinhaltet, recht herzlich eingeladen. Der Unterricht
wird jeweils Samstags und Sonntags durchgeführt.
Voranmeldungen nimmt Frau Ertmer von der Unteren Fischerei-
behörde unter der Tel. Nr. 03632 / 741-347 sofort entgegen.

Aus den Orten

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben am Mittwoch,
den 27.08.2006 um 19.30 Uhr im Schulungsraum der
Feuerwehr. gez.: Witt / Wehrführer

Mitgliederinformation
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt
Die Mitgliederversammlung am 25.08.2006 entfällt nochmals
im Rahmen der Sommerpause.     gez.: Spens/ Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt
Die Mitgliederversammlung am 25.08.2006 entfällt nochmals
im Rahmen der Sommerpause.    gez.: Halecker/ Wehrführer

Gemeinde Topfstedt
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Nun bereits zum 2. Mal lädt
das Jugendhaus Greußen

gemeinsam mit der Stadt und
der Verwaltungsgemeinschaft

am Samstag,
den 26.08.2006

zum Tag der Vereine ein.
Vereine aus Greußen und Umgebung haben auf dem Marktplatz von Greußen die Gelegenheit, sich gemeinsam in
der Öffentlichkeit zu präsentieren. So gibt es neben verschiedenen Informationsständen vor allem Angebote zum
Mitmachen und Ausprobieren. Kaninchen hautnah zum Anfassen oder auch Bücher vom Literaturkreis gibt es
neben Schmackhaftem vom Rost zu kaufen.
Beim Angelverein Greußen kann man schon mal das Angeln ausprobieren, genauso wie das Tennisspiel beim
Tennisverein. Die Feuerwehr Clingen präsentiert sich mit einer Fahrzeugvorführung und Zielschießen mit der
Kübelspritze. Schießen kann man aber auch beim Schützenverein Clingen üben. Das DRK hält den Test für eine
Mund- zu- Nase -Beatmung bereit. Am Stand des Jugendhauses können sich die Kinder schminken lassen oder

leckere Waffeln essen.
Musikalische Umrahmung gibt es durch
den Posaunenchor Greußen/Clingen.
Der Markt ist also voll mit interessanten
Angeboten, die nur darauf warten, genutzt
zu werden.
14.00 Uhr
Eröffnung der Veranstaltung
Hüpfburg, Kinderschminken,

Spielaktionen, Feuerwehr
für die Kleinen!!!
Kaffee, Kuchen,
Herzhaftes vom Rost und
spezielle Angebote der

Vereine für die
Großen!!!

Jugendhaus Greußen/
Stadt Greußen
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

30 Jahre Schule am Kirchberg
Aus diesem Anlass möchten wir alle ehemaligen Kol-
legen die von 1976 bis 1990 mit uns an dieser Schule
zusammen arbeiteten, am 01.09.06. zu einem ge-
mütlichen Beisammensein in unsere Schule einladen.
Sicher werden dann viele Erinnerungen ausge-
tauscht.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie um 14.30 Uhr im
Raum 304 begrüßen könnten.
Aus organisatorischen Gründen ist es erforderlich,
die Teilnahme zu bestätigen.

Mit freundlichem Gruß
Horst Bier
Schulleiter
Staatliches Gymnasium „Friedrich von Hardenberg”

Erste Hürde des Volksbegehrens mit
Bravour gemeistert!
Am 9. Juli 2006 endete die 6-wöchige Sammlungsfrist für die ersten
5.000 Unterschriften zur Einreichung des Thüringer „Volksbegeh-
rens für eine bessere Familienpolitik“. Das Volksbegehren beinhal-
tet einen Gesetzesentwurf, welcher die unakzeptablen Entwicklun-
gen in der Thüringer Familienpolitik durch das
„Familienfördergesetzes“ der CDU-Landesregierung abändern
möchte. Die erste Hürde dafür ist genommen!
Auch viele Menschen im Kyffhäuserkreis sind mit der momentanen
Entwicklung in der Familienpolitik unseres Freistaates nicht einver-
standen und möchte eine Änderungen herbeirufen. Sie haben sehr
zahlreich ihre Unterschrift für das Volksbegehren geleistet.
Der Kyffhäuserkreis hat als einer von 23 Thüringer Trägerkreisen
seinen Beitrag zu den nötigen 5.000 Unterschriften eindrucksvoll
geleistet. Es waren 5.000 Unterschriften in Thüringen nötig, um das
Volksbegehren einzuleiten – 23.805 Unterschriften sind es gewor-
den! Eine stolze Zahl, zu der der Kyffhäuserkreis 899 Stimmen bei-
getragen hat.
Viele helfende Hände, die sich zum größten Teil aus betroffenen
Eltern (-vertreter/-innen), interessierten Bürger/-innen und Mitglie-
dern der Oppositionsparteien (SPD und Linkspartei.PDS) zusam-
mensetzten, trugen zum guten Gelingen des Volksbegehrens im
Kyffhäuserkreis bei. Ein herzlicher Dank für Ihre Unterstützung!
Was geschieht nun mit den 23.805 Unterschriften? Nach der offizi-
ellen Übergabe der Unterschriftsbögen im Montag in Erfurt werden
diese nun vom Innenministerium mit Hilfe der örtlichen Meldeämter
auf ihre Richtigkeit überprüft. Die Landtagspräsidentin entscheidet
im Anschluss über die Zulässigkeit des Begehrens. Bedingt durch
die einzuhaltenden Fristen und die Sommerpause ist mit der ei-
gentlichen Sammlung von 220.000 Unterschriften für das Volksbe-
gehren frühestens im Herbst diesen Jahres zu rechnen. Erfolgt eine
Klage der Landesregierung, verschiebt sich der Beginn der Samm-
lung entsprechend nach hinten. Der Trägerkreis im Kyffhäuserkreis
ist darauf eingerichtet, festigt seine Strukturen und baut diese bis
zur Hauptsammlung aus.
Informationen zum Volksbegehren sind bei Janin Panse (SPD
Sondershausen), Ralf Petersen (Linkspartei.PDS Sondershausen)
oder Tom Welzel (SPD Artern) sowie im Internet unter www.kita-
volksbegehren-thueringen.de zu erhalten.

Aquafitness
Wann? Täglich   ab 09.00 Uhr und Dienstag ab 20 Uhr
Wo ? Im Freibad Greußen.
Kursdauer: 30 bis max. 45 min ( je nach Wetter usw.)
Kosten: pro Person, je Kurs = 3 Euro
Beginn: ab 07. August 2006

Teilnahme jederzeit möglich

Fragen und Anmeldung
                                        unter

Roberto Garthoff
03636 / 751949 oder 0162 / 3012878

Freibad Greußen
 03636 / 703647

Bei Roberto Garthoff, Ihr Fachberater für Freizeit und Fitness
IHK Fachtrainer / B für Wirbelsäulengymnastik und Rücken-
schule

• Aquarobic Instructor
• Aerobic Instructor (Step Aerobic)
• Spinracing Instructor
• Tai Bo Instructor
• Pilates Trainer
• Fernöstlicher Entspannungstrainer

Be strong - lose weight - have fun and be fit!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 29.08.2006 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 05.09.2006 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

Einladung
Am Freitag, dem 01. September 2006
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.  Der Vorstand

     Preisrommé
       in Wasserthaleben
        Am 09.09.06 findet um 13.30 Uhr
    im Versammlungsraum der Gemeinde unser

Romméturnier statt.
Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Sprechzeiten des Sozialverbandes Deutschland
in Nordhausen:

Donnerstag, der 07.09.2006

Einladung
Die Jagdgenossenschaft „Greußen/ Grüningen“ lädt alle
Landbesitzer zum Jagdvergnügen am 02.09.06
im „Dorfkrug“ in Grüningen um 19.30 Uhr recht herzlich ein.
Wir bitten die Teilnahme bis zum 28.08.2006 bei Herrn
Gerhard Rose anzumelden. Der Vorstand
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Bis die Augen zufielen
Am 19.05.2006 führte die Klasse 4b zum 2. Mal eine Lesenacht
durch.
Wir trafen uns 17.00 Uhr in der GS in Greußen und bauten unser
Bettenlager auf. Danach durften sich die Leseratten noch auf den
Abenteuerspielplatz austoben.
Mit großem Hunger zurück in der Schule, konnten wir uns die
leckeren Döner und Pizzen schmecken lassen.

Ab 19.30 Uhr stellten alle ihr mitgebrachtes Lieblingsbuch vor.
Zwischendurch führte Frau Stubert ein Märchenquiz mit uns durch.
Als jeder sein Buch vorgestellt hatte, konnte man sich seinen Favo-
riten ausborgen und mit der Taschenlampe lesen, bis die Augen
zufielen. Ca. 6.30 Uhr sind die letzten von uns aufgewacht und wir
konnten aufräumen.
Frau Stubert
überraschte die
Sieger des Mär-
chenquizes mit
einem kleinen
Preis.
Danach haben
wir uns das le-
ckere Frühstück
der fleißigen Mut-
tis schmecken
lassen.
08.45Uhr wurden
alle von ihren El-
tern abgeholt.
Wir bedanken
uns auch im Na-
men von Frau
Stubert bei den
Muttis Frau
R i n d e r m a n n ,
Frau Haucke,
Frau Mrozik und
Frau Rhäsa.

Die Klasse 4 b

Der Verein für Bürgerhilfe e. V. informiert
Am 24.04.2006 und am 25.05.2006 fanden die Mitglieder-
versammlungen in Sondershausen statt. Der Grund für die kurzfris-
tigen Zusammenkünfte ergaben sich aus den Ergebnis der MV vom
23.11.2005. In dieser MV konnte keine arbeitsfähiger Vorstand ge-
wählt werden.
Die zweite MV war notwendig um einige Passagen in der Vereins-
satzung zu verändern. Es wurde ein arbeitsfähiger Vorstand für die
nächsten fünf Jahre gewählt.
Als Vorstandsvorsitzender fungiert Alois Weigl aus Thalebra, als sein
Stellvertreter Eberhard Lange aus Sondershausen, als Schatzmeis-
ter Marian Buddrus und als Schriftführerin Karin Grasnickel aus
Thalebra. Weiterhin wurde als Beiratsmitglied Renate Wangemann
aus Sondershausen, als Revisionskommissionsmitglied Manfred
Oswald aus Sondershausen und Lydia Weigl aus Thalebra in die
Führungsspitze des Vereins gewählt.
Aus den Schlussfolgerungen der ersten MV im November 05 be-
züglich der Mitgliedsbeitragskassierung wurde durch die amtieren-
den Vorstandsmitglieder Dittrich und Buddrus Maßnahmen einge-
leitet und durchgeführt die zur Stabilisierung der Finanzlage und
der Mitgliederanzahl des Vereins führten.
Der Verein besteht zur Zeit aus 1035 Mitgliedern die weiterhin be-
reit sind für ihre Rechte als Grundstückseigentümer zu kämpfen.
Ziel der Vereinsarbeit ist es den Mitgliedern weiterhin Unterstüt-
zung bei kommunalpolitischen Problemen zu geben und ihnen zu
helfen wenn es rechtliche Probleme gibt. Zur Zeit liegt der Schwer-
punkt der Vereinsarbeit auf dem Gebiet des Trink - und Abwasser-

bereiches. Hierbei wurde durch den Verein im Jahr 2005 Unterstüt-
zung bei der Bildung des Verbraucherbeirates gegeben. In diesem
Verbraucherbeirat sind zwei Mitglieder des Vereins aktiv tätig. Da-
mit ist mit gewährleistet, dass die Interessen der Vereinsmitglieder
im Verbraucherbeirat vertreten werden.
Jeder Grundstückseigentümer sollte sich überlegen ob seine Inter-
essen und Probleme in der Solidargemeinschaft nicht besser ver-
treten bzw gelöst werden können, als im Alleingang seine Proble-
me zu versuchen durch zusetzen. Ein Mitgliedsbeitrag in Höhe von
1,25 C pro Monat zahlt sich sicher besser aus , als hohe Kosten-
bescheide von kommunalen und anderen Stellen.
Das Büro des Vereins befindet sich in Sondershausen, August -
Bebel - Str.43. Sprechzeiten sind jeweils Dienstag von 09.00 bis
12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr oder nach vor-
heriger Vereinbarung. Telefonisch ist das Büro unter der Tel.- Nr.
03632 - 759780 zu erreichen.

Weigl, Vorstandsvorsitzender

Verein für Bürgerhilfe e.V. ,August-Bebel-Str.43, 99706 Sondershausen

Fon: (03632) 759780
BV: Kyffhäusersparkasse Kontonr.: 3100038850 BLZ: 82055000

Information des Deutschen Erwachsenen-
Bildungswerkes e.V.
Der Unterricht findet ab dem Schuljahr 2006/2007 im Beruflichen
Schulzentrum Rochlitz statt
Unterrichtsbeginn für die Schüler der Klassen „Altenpflege 4”, „Alten-
pflege 5” sowie Wirtschaftsassistenz 4” ist der 04.09.2006, 7:45 Uhr
Unterrichtsbeginn für die Schüler der Klasse „Altenpflege 3” ist der
11.09.2006, 7:45 Uhr.
Treffpunkt für alle Klassen ist die 3. Etage des Beruflichen Schulzen-
trums Rochlitz.
Unterrichtsbeginn für die Schüler der Altenpflege ist der 01.09.2006.
Unterrichtsbeginn für die Schüler der Diätassistenz und Heiler-
ziehungspflege ist der 04.09.2006.
Treffpunkt für alle Klassen (sofern nicht anders bekannt) ist das
Sekretariat der Berufsfachschule.
Interessenten für einen Ausbildungsstart 2007/08 können ihre Be-
werbungen schon jetzt an folgende Adresse senden:

          Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen e.V.
         Auestraße 1/3, Haus 5
         08371 Glauchau

i. A. Andreas Brehm
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk e.V.
Pödeldorfer Straße 81  •  96052 Bamberg
Tel. 0951191555-40  •  Fax: 0951191555-58  •a.brehm@deb-gruppe.org

Information des Deutschen Erwachsenen-
Bildungswerkes e.V.
Unterrichtsbeginn für die Schüler der pharmazeutisch-technischen
Assistenz ist der 2. Oktober 2006,  8:00 Uhr.
Treffpunkt für die Klasse “PTA5“ ist der Raum 302.
Treffpunkt für die Klasse “PTA6“ ist der Raum 301
Interessenten für einen Ausbildungsstart 2007/08 können ihre Be-
werbungen schon jetzt an folgende Adresse senden:

      Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Thüringen e.V.
      Staatlich anerkannte Höhere Berufsfachschule
      für pharmazeutisch-technische Assistenz Greiz
      Nebenstelle Gera
       Wiesestraße 189,   07551 Gera,         Tel.: 03 65 / 7 10 63 51

i.A. Ricarda Volk Christina Schwan
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk e.V.
Pödeldorfer Straße 81  •  96052 Bamberg
Tel.: 0951-91555-37   •  Fax: 0951-91555-44
c.schwan@-dgh-gruppe.-org    •   www.deb.de
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„Der Jugend - eine Chance“ e.V.
–  Jugendweihe und Jugendemanzipation  –

99706 Sondershausen, Güntherstr. 26
Tel.: 0 36 32 / 66 68 44 o. 0173/6725746

Gedanken zur Jugendweihe im Jahr 2007
Alljährlich, zu Beginn des neuen Schuljahres und in der Regel in
der 8. Klasse, denken mehr und mehr Eltern und Kinder auch
darüber nach, welche Gelegenheit des feierlichen Übergangs, vom
Kind zum langsam Erwachsen werden, sie wählen möchten.
Auch in diesem Jahr werden wieder vieler Ort`s zum Thema "Ju-
gendweihe 2007“ Informationsveranstaltungen angeboten.
Alle interessierten Eltern und Schüler sind dazu herzlich eingela-
den.
Dazu werden folgende Termine angeboten:
Schüler und Eltern des /der

Gymnasium Greußen, am 19. September, um 19.00 Uhr
Regelschule Greußen und Westerengel um 19.45 Uhr

Die Informationsveranstaltungen für die Schulen finden
im „Kulturhaus“ in Greußen statt.
Im Anschluss an diese Informationen besteht die Möglichkeit die
Jugendlichen zur Jugendweihe anzumelden und die Teilnehmer-
gebühr zu entrichten. Jeder Teilnehmer erhält eine ausführliche und
interessante Veranstaltungsbroschüre.
Schnellentschlossene können sich auch gleich für die beliebten
Veranstaltungen und Fahrten anmelden.
Spätere Anmeldungen zur Jugendweihe 2007 sind jeweils am  1.
Mittwoch im Monat von 15 – 16 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Greußen, Bahnhofstrasse, in der 1. Etage, möglich.
Eine weitere Möglichkeit der Anmeldung zur Jugendweihe besteht
im Jugendweihe-Büro in Sondershausen, Güntherstr. 26 im Jugend-
und Gästehaus Juventas.
Frau Reinz, Geschäftsführerin des Vereins, wird alle Fragen, wel-
che die „Jugendweihe“ betreffen, gern beantworten.
Büroanschrift: Verein „Der Jugend - eine Chance“ e.V.

-Jugendweihe und Jugendemanzipation-
Güntherstraße 26
99706 Sondershausen
Tel. 03632/666844, Frau Angelika Reinz

Veränderungen in der Diakoniegesellschaft mbH
Helbe und im Diakonieverein Sondershausen-
Ebeleben
Das Seniorenzentrum „Am Waidhof“ in Greußen ist eine Einrich-
tung der  Diakoniegesellschaft mbH Helbe, die wiederum eine
100%ige Tochter des Diakonievereins Sondershausen-Ebeleben ist.
Aufgrund des stetigen Wachsens beider Firmen in den vergangenen
Jahren beschloss die Mitgliederversammlung des Diakonievereins
Sondershausen-Ebeleben eine umfangreiche Veränderung in der
Vereinsstruktur. Dazu wurde die Vereinssatzung geändert. Die we-
sentlichste Änderung ist, dass ab 1. Juli 2006 ein hauptamtlicher
Vorstand bestellt wurde. Bis dahin war der Vorstand im Ehrenamt
tätig. „Dieser Schritt wurde notwendig, da die Vereinsarbeit immer
umfänglicher wurde und im Ehrenamt nicht mehr zu leisten war.“ so
der bisherige Vorsitzende Thomas Niethammer.
Weiterhin wurde beschlossen, dass die hauptamtlichen Vorstände
im Diakonieverein Sondershausen-Ebeleben auch gleichzeitig die
Geschäftsführer der Diakoniegesellschaft mbH Helbe sind. Beide
Firmen haben ihren Sitz im Karl Marien Haus in Ebeleben.
Seit dem 1. Juli 2006 sind nun die beiden hauptamtlichen Vorstands-
mitglieder Dr. Katja Ullrich (kaufmännischer Vorstand) und Andreas
Kunz (fachlicher Vorstand)  im Dienst. Beide sind in der sozialen
Arbeit langjährig erfahren und bringen ihr umfangreiches Know How
für die Vorstands- und Geschäftsführungstätigkeit mit.
Der Diakonieverein Sondershausen-Ebeleben betreibt Einrichtun-
gen der Eingliederungshilfe in Ebeleben und Sondershausen so-
wie die Seniorenbegegnungsstätte in Ebeleben und die Kreis-
diakoniestelle in Sondershausen. Die Diakoniegesellschaft mbH
Helbe ist Träger des Seniorenzentrums „Am Waidhof“ in Greußen,
des Pflegeheims Sophie von Kühn und des Kinderhauses in
Grüningen, der Sozialstation mit Kurzzeitpflege in Weißensee und
der Sozialstation in Ebeleben.
Eine weitere von der Mitgliederversammlung des Diakonievereins

Sondershausen-Ebeleben beschlossene Änderung ist die Bildung
eines Verwaltungsrates. Aufgabe des Verwaltungsrates ist es, Vor-
stand bzw. Geschäftsführung bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zu
beraten und zu beaufsichtigen. Der Verwaltungsrat besteht aus 5
sachkundigen Personen, die von der Mitgliederversammlung des
Diakonievereins Sondershausen-Ebeleben gewählt wurden.  Zur
Vorsitzenden des Verwaltungsrates wurde die Unternehmerin
Dorothea Reich aus Sondershausen gewählt.
„Mit dieser neuen Struktur des Diakonievereins Sondershausen-
Ebeleben wurde eine wichtige Voraussetzung zur zukünftigen Ent-
wicklung der Arbeit in unseren Einrichtungen geschaffen. Im Vor-
dergrund steht dabei natürlich die weitere Verbesserung der von
uns angebotenen Bildungs-, Pflege- und Betreuungsleistungen. Mit
Dr. Katja Ullrich und Andreas Kunz ist es uns darüber hinaus gelun-
gen, zwei in der sozialen Arbeit sehr erfahrene und kompetente
Vorstandsmitglieder zu gewinnen. Das stimmt mich sehr optimis-
tisch.“, so Frau Reich.
Am 1. September werden Dr. Katja Ullrich und Andreas Kunz in
einem festlichen Gottesdienst in der Kirche von Ebeleben offiziell in
ihr Amt eingeführt. Die Festpredigt wird  Dr. Andreas Lischke, theo-
logischer Vorstand im Diakonischen Werk evangelischer Kirchen in
Mitteldeutschland halten. Andreas Kunz

Greußener Stadtväter machten es möglich
Auch in diesem Schuljahr konnten die 32 Greußener Grundschüler
der 3. Klassen zwei Wochen unentgeltlich Schwimmunterricht im
Greußener Freibad erhalten.

Bei strahlendem Sonnenschein tummelten sich die Kinder in den
für sie extra schon vormittags freigegebenen Schwimmbecken un-
ter Anleitung ihrer Lehrerinnen Frau Lumnitz und Frau Degner.
Hoch motiviert erlernten sie das Schwimmen, Tauchen, Springen
und erkämpften sich viele der begehrten Schwimmstufen. Als Re-
sultat verzeichneten sie 3 Seepferdchen, 16 bronzene und 16 sil-
berne Schwimmabzeichen.
Zum Abschluss setzte der Greußener Bürgermeister noch eins drauf
und ermöglichte allen Grundschülern der 1. bis 4. Klassen an den
letzten zwei Schultagen den Schwimmunterricht zum halben Ein-
trittspreis. So wurde das Schuljahresende trotz der großen Hitze

zu einem erfrischenden Erlebnis. Allen Greußener Stadtvätern und
dem Bürgermeister, Herrn Steinmetz, ein herzliches Dankeschön.
Die Schüler und Pädagogen der Grundschule Greußen
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Gesund und lecker
Einen tollen Projekttag zum Thema: „Gesundes Schulfrühstück“ er-
lebten die Schüler der 4. Klassen der Grundschule Greußen zum
Schuljahresabschluss.

Von der Handelsgesellschaft Hessenring Melsungen organisiert und
dem EDEKA neukauf Markt D. Domma durchgeführt, stellten die 48
Grundschüler ihr Wissen über die gesunde Ernährung unter Be-
weis. Gemeinsam mit den Mitarbeitern des neukauf Domma Mark-
tes, welche Brot, Obst, Gemüse, Milch und Joghurt mitgebracht hat-
ten, zauberten die Kinder ein leckeres und gesundes Frühstücks-

buffet. Natürlich wurde alles danach genüsslich verspeist.
Für diesen lehrreichen und schmackhaften Projekttag bedanken
sich bei der Hessenring Handelsgesellschaft, dem EDEKA Einkaufs-
markt neukauf D. Domma und den mithelfenden Muttis.

die Schüler der Klassen 4a und 4b der Grundschule Greußen

15 Jahre
Staatliches Gymnasium „Friedrich von Hardenberg“
Zu unserem großen Absolvententreffen laden wir
alle ehemaligen Abiturienten der Jahrgänge 1994-
2006 und Lehrer am Samstag dem 23.09.06, um
19.00 Uhr in das Kulturhaus Greußen ein.
Anmeldungen sind aus organisatorischen Gründen
bis 20. Juli erforderlich.

E-Mail:    info.FvH-Gymnasium@t-online.de
Telefon:   0 36 36 / 70 34 54
Ein Unkostenbeitrag von 8 Euro wird erhoben.
Wir bitten den Betrag auf folgendes Konto zu überweisen:
Nordthüringer Volksbank
Empfänger: Förderverein StaatIiches Gymnasium
Kennwort: Absolvententreffen 2006
Kontonr:  2533936 BLZ: 82094054
oder: Kyffhäusersparkasse
Empfänger (wie oben)  Kennwort (wie oben)
Kontonr.: 3200019599  BLZ: 82055000
Einzahlungen gelten als Anmeldung
Telefon: 03636703454
e-mail: info.FvH-Gymnasium@t-ontine.de

Schulleitung /Förderverein

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

       Sommerspektakel des GKC?
„Wenn ich nicht mehr Chef sein darf,

will ich auch nicht mehr mit Euch spielen....“
So oder so ähnlich könnte die Zusammenfassung des Ergebnis-
ses der jüngsten Turbulenzen im GKC sein.
Leider nicht ganz unerwartet, in Folge von Mißveständnissen
und Charakterschwächen, kam der gerade erst wiedergewählte
Vorstandsvorsitzende und Präsident des GKC seiner Abwahl vo-
raus und schmiss alle seine Funktionen.
Nach Annahme seines Rücktrittes durch die Mitglieder-
versammlung, erwarten wir nun auch seinen Austritt vom GKC.
Leider hatte er auch nichts eiligeres zu tun, als schnellstens ei-
nen neuen, wenn Sie uns fragen, „Familienverein“ zu gründen.
Sicherlich auch, um seine geschäftlichen Ziele zu realisieren.
Bedauerlich dabei ist:
1. Seine aktiven Beiträge, als einfaches Mitglied, wie wir meis-

ten das ja sind, hätten Greußen und seinen Kindern sicherlich
besser genützt.

2. Durch ihn sind von den über 100 Mitgliedern ca. 20 ehemalige
GKC-Mitglieder ausgetreten, um im neuen Verein aktiv zu sein.
Nun könnte das überschaubare Potential an tanzfreudigen Kin-
dern und Jugendlichen für beide Vereine ein Problem wer-
den. Kinderfreundschaften, Jugendfreundschaften und freund-
schaftliche Beziehungen zwischen Familien sind gestört.

3. Durch den Einbehalt von angeblich „seiner privaten Musik“ für
die Tanzgruppen des GKC, wird versucht, die GKC Kinder-
und Jugendarbeit zu stören.

Wir vom GKC versichern den Bürgern von Greußen und Umge-
bung und besonders allen Sponsoren, Freunden und Unterstüt-
zern des Faschings in Greußen:
- Wir haben eine, über den Verein ausgebildete Tanztrainerin

mit einer echten Trainerlizenz für den karnevalistischen Tanz-
sport wieder zurück gewinnen können. So werden wir mit den
immer noch zahlreichen Kindern und Jugendlichen eine
freudbetonte und anspruchsvolle Kinder- und Jugendarbeit lei-
sten und erfolgreiche Tanzgruppen und Mariechen haben.

- In der neuen Saison werden nicht nur, wie gewohnt, alle Veran-
staltungen stattfinden, sondern neue Veranstaltungen, wie
Lumpenball und Kreiskarneval, werden eine weitere Entwick-
lung unseres Vereines, nun erst recht, bringen.

Termine der Saison 2006 und 2007
Folgende Termine sind für die nächste Saison vorgesehen:
03.09.2006, 17.00 Uhr, Vereinsmitgliederversammlung zum
Saisonauftakt und Wahl des Präsidenten,
• 11.11.2006, 11.11 Uhr, Sturm auf das Ratshaus am Markt
• 11.11.2006, 20.11 Uhr, Lumpenball
• Dezember, Vereinskinderweihnachtsfeier
• 28.01.2007, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Kartenvorverkauf
• 04.02.2007, 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Generalprobe
• 10.02.2007, 20.11 Uhr bis 03.00 Uhr, 1. Veranstaltung
• 11.02.2007, 14.11 Uhr, Pflegeheim in Grüningen und
   anschließend Pflegeheim in Greußen
• 15.02.2007, 20.11 Uhr bis 03.00 Uhr, Weiberfasching
• 17.02.2007, 20.11 Uhr bis 03.00 Uhr, 2. Veranstaltung
• 18.02.2007, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Kinderfasching
• 19.02.2007, 11.11 Uhr bis 13.00 Uhr, Rosenmontags-Markt-
   Spektakel
• 19.02.2007, 20.11 Uhr bis 02.00 Uhr, Rosenmontag - VG -
   Fasching
• 25.02.2007, 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Seniorenfasching
• 03.03.2007, 20.11 Uhr bis 03.00 Uhr  Kreiskarneval
• 17.03.2007, Vereinssaisonabschluss- und Dankeschönparty

Mit karnevalistischem Gruß

Mitglieder des GKC
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DAK-Gesundheitsprogramm zeigt Wirkung
Nach zwei Jahren zieht die Kasse eine erfolgreiche
Zwischenbilanz
Gesundheitsprogramme kommen an und wirken effektiv. Das ist
die Zwischenbilanz der DAK. Der Gesundheitsdienstleister hat nach
zwei Jahren sein Angebot für Diabetes Typ II unter die Lupe ge-
nommen. Fazit: Weit mehr als die Hälfte (63 Prozent) aller Diabe-
tes-Erkrankten der Kasse haben sich bereits eingeschrieben und
ihr Krankheitsverlauf wurde dadurch wesentlich verbessert. „Durch
die intensive Betreuung konnte der Stoffwechsel der Teilnehmer
wieder in Balance gebracht werden“, erklärt Dietmar Barke,  der
DAK-Sondershausen. „Auch die Blutdruckeinstellung wurden deut-
lich optimiert.“
Das strukturierte Programm setzt auf eine Verzahnung aller
Leistungserbringer. Sie arbeiten Hand in Hand. Auch die Patienten
werden aktiv eingebunden. Gemeinsam werden die Behandlungs-
schritte abgestimmt. Mit Erfolg, denn die Bilanz zeigt: Regelmäßige
Fußkontrollen durch die am Programm teilnehmenden Ärzte deck-
ten bei 26 Prozent der Teilnehmer behandlungsbedürftige Folgeer-
scheinungen auf, die ohne die ganzheitliche Betreuung vielleicht
nicht erkannt worden wären. Auch der Bereich Augenheilkunde
wurde verstärkt eingebunden: 66 Prozent der Programm-Teilneh-
mer wurden an Augenärzte überwiesen. Denn eine Augen-
hintergrundbetrachtung lässt Spätfolgen, wie beispielsweise
Netzhauterkrankungen oder Schädigungen der Blutgefäße an den
Nieren rechtzeitig erkennen.
„Nur wenige der Patienten haben die Schulungen im Rahmen un-
seres Gesundheitsprogramms versäumt“, sagt Barke. „Für uns ist
das auch ein Beweis dafür, dass wir auf dem richtigen Weg sind
und unser Programm bei unseren Kunden ankommt. Unser Ziel ist,
die Lebensqualität sowie die Lebenserwartung der Patientinnen und
Patienten zu erhöhen.“
Mit dem Gesundheitsprogramm ist die Kasse für die Zukunft bestens
aufgestellt: Denn besonders bei chronischen Erkrankungen ist es
wichtig, dass die Betroffenen eine Behandlung erhalten, die gut
abgestimmt ist und dem neuesten Stand der Medizin entspricht.
Auch für Kunden mit Diabetes Typ 1 und Koronaren Herzkrankhei-
ten (KHK) bietet die DAK strukturierte Gesundheitsprogramme an.
Für das neue DAK-Gesundheitsprogramm bei Asthma und COPD
fällt demnächst der Startschuss.
Mehr Informationen zu den DAK-Gesundheitsprogrammen gibt es
in der Geschäftsstelle-Sondershausen oder im Internet unter
www.dak.de.

Einladung
Unser Gruppentreffen September 2006:

Im Seniorenzentrum
„Am Waidhof“ Greußen

Freitag, 08.09.2006  14:00 Uhr
(In der Regel jeden 2. Freitag/ mon 14:00)

während dieser Zeit fachgemäße Betreuung unserer
Betroffenen

Programm: -  Filmbesuch 10.10.06 Panorama-Museum
                   -  unser Newsletter
                   -  Aussprache - Anfragen

Interessenten sind herzlich eingeladen.
Wir können mehr tun als man denkt

mit herzlichem Dank an Diakoniegesellschaft Helbe

Selbsthilfegruppe 1 Angehörige Demenzkranker Greußen
Wilfried Georgi    0173 922 0380 Tel/Fax 03636 700 489
Gudrun Knoch   03636 778 6209 Ab 17:00       03636 70 3513
Demenztelefon   0800 000 3197

Greußener Radsportler zur Senioren-WM
nach Tirol verabschiedet
Auch dieses Jahr waren die Greußener Seniorenradsportler vor
der Teilnahme an der Senioren-Rad-Weltmeisterschaft in Tirol zu
einer zünftigen Abschiedsparty in Trebra eingeladen. Der RTF-
Spezialist Stefan Ackermann lud seine Vereinskameraden auf sein
Grundstück in Trebra ein, wo bei Bratwurst und Brätel und eini-
gen frohen Stunden die WM-Starter gebührend verabschiedet wur-
den. Der Vereinsvorsitzende Wolfgang Müller gab letzte Informa-
tionen über Abfahrt, Quartier und anderes bekannt. Die Greuße-
ner RSV-er werden mit sechs Aktiven zur Senioren-Weltmeister-
schaft nach St. Johann in Tirol reisen. Ernst Neubert (Berka)) und
Dieter Langner (Sondershausen) reisen eine Woche vor den offi-
ziellen Starttermin schon nach Österreich. Sie wollen auf der
Wettkampfstrecke noch einmal im Training ihre Form testen. Ei-
nen Tag vor der Eröffnung der WM reisen Walter Weißgerber (Clin-
gen), Dieter Brückner (Wasserthaleben) sowie die beiden Greu-
ßener  Manfred Göttig und Wolfgang Müller in St. Johann an.
Sehr schade ist, daß unser Pokalgewinner Sebastian Range die-
ses Jahr seine Erfolge der letzten zwei Jahre nicht verteidigen
kann. Eine Operation ließ keinen Formaufbau für den WM-Start
zu, so daß er von Greußen seinen Vereinskameraden die Dau-
men für gute Platzierungen drückt. Die Greußener Radsportler
werden bei verschiedenen Wettbewerben wie Weltcup-Straßen-
rennen, Wilder-Kaiser-Bergpokalrennen, WM-Straßenrennen so-
wie WM-Einzelzeitfahren an den Start gehen. Der Greußener
Manfred Göttig dieses Jahr als „Neuling“ dabei, will beim interna-
tionalen Wilden-Kaiser-Bergpokalrennen hinauf zur Griesener Alm
den Alpen sein Debüt geben, dazu viel Erfolg. Bei dieser 38. Aus-
tragung werden in St. Johann wieder 4000 Seniorensportler aus
45 Nationen erwartet. Den WM-Startern vom RSV01 Greußen
seien vorab sturz-und pannenfreie sowie schöne Wettkämpfe in
Österreich und beste vordere Platzierungen gewünscht.

W. Hellner -RSV 01 Greußen

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des
SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
I. Endkampf RWS Jugend/Junioren Verbandsrunde- Endkampf
2006 vom 28. bis 30. Juli in Frankfurt
17. Platz P. Strutz 482 Ringe/Sportpistole
3. Platz Thüringenauswahl
15. Platz P. Strutz 353 Ringe/Luftpistole
4. Platz Thüringenauswahl
II. Kreismeisterschaften  KK-Pistole/Revolver
Präzision am 19.06 in Ebeleben
-KK-Pistole-
2. Platz F. Schwarzer 261Ringe/SKL
3. Platz F. Bohn 257 Ringe/AKL
5. Platz R. Herrlitz 247 Ringe/AKL
1. Platz K.-H. Kämmerer 265 Ringe/SEN
4. Platz R. Spiering 205 Ringe/SEN
1. Platz P. Strutz 262 Ringe/Jug.
1. Platz R. Grüning 267 Ringe/Jun. B
2. Platz SSV Niedertopfstedt I 789 Ringe o.U.
3. Platz SSV Niedertopfstedt II 770 Ringe o.U.
-KK Revolver-
2. Platz A. Steinmetz 249 Ringe/SKL
3. Platz F Bohn 253 Ringe/AKL
5. Platz R. Herrlitz 221 Ringe/AKL
1. Platz K.-H. Kämmerer 271/Ringe/SEN
4. Platz R. Spiering 207 Ringe/SEN
2. Platz SSV Niedertopfstedt 773 Ringe/o.U.

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Achtung!
Betr. : Mehrtagesfahrt vom 20. - 22. Oktober 2006
Alle Mitglieder, die sich für oben genannte Fahrt Anfang des
Jahres eingetragen haben, werden hiermit gebeten sich bei
Familie Kühnl unter Tel.-Nr. 70 01 45 aus organisatorischen
Gründen unbedingt zu melden. Besten Dank.

Der Vorstand

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sonntag, 27.08.,     09.30 Uhr in der Kirche
Sonntag, 03.09. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang
Christenlehre: ab Montag, 11.09.  15 Uhr Kl. 1-4  u. 16 Uhr Kl. 5+6
Junge Gemeinde ab Donnerstag, 31.08.  18.30 im GZ
Bibelkreis: Donnerstag, 07.09.  19.00 Uhr im GZ
Seniorenkreis:   Mi., 06.09.    14.00 Uhr im GZ
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Herrenstraße 3
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Do., 20.07. 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im GZ
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr  Sa   Jugendkreis            18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:   in der Erfurter Straße 14
jeden So. 09.30 Uhr und jeden 2.+ 4. Mi. 19.30 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 26.08.   16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 27.08.   08.30 Uhr Hl. Messe
Di.,  29.08.
09.00 Uhr Gemeinde-
messe in Greußen
Sa., 02.09.
16.30 Uhr
Gottesdienst in
Großenehrich
So., 03.09.
08.30 Uhr
Hl. Messe  in Greußen
Di., 05.09.
09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Fr. 08.09.   20.00 Uhr Feierliches Konzert

    in der „Martinikirche“
     siehe Rückseite  des Amtsblattes

Sa., 09.09.  14.00 Uhr  Festgottesdienst zum Patronatsfest im
           Jubiläumsjahr „50 Jahre katholische Kirche
           in Greußen“, anschließend gemütliches
           Beisammensein

So., 10.09.  14.00 Uhr Dankgottesdienst zum Abschluß der
           Festzeit

• Ökumenischer Chor:  Probe dienstags 19.30 Uhr in der Herrenstraße
• Jugendabend je nach Absprache
• Türkollekte: 1. Sonntag im Monat
• Kirchenreinigung: ab 01.09. Gruppe 4
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht  036 32 / 54 32 38,

Frau Sieling 0 36 36 / 7788 55
• Konto der Kirchgemeinde: Kyffhäusersparkasse

Konto-Nr.:  320 000 6268 BLZ: 820 550 00

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienst: Sonntag, d. 27.08.   09.15 Uhr
Frauenkreis: Mittwoch, 06.09.  14.00 Uhr
Christenlehre: ab Mittwoch, 13.09.  16.00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienst:    So., 27.08.   10.30 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:     So., 10.09. 14.00 Uhr Jubelkonfirmation

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst:  Sonntag, 27.08  13.00 Uhr
Christenlehre: ab Donnerstag, 14.09.  16.00 Uhr
Do., 07.09. Frauenkreisfahrt zum Possen -

Abfahrt 09.55 Uhr ab Bushaltestelle

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienst:   Sonntag, 03.09.  14.00 Uhr - mit Goldener Konfirmation
Christenlehre: ab Donnerstag, 14.09.  16.00 Uhr im Pfarrhaus Trebra
Do., 07.09. Frauenkreisfahrt zum Possen -

Abfahrt 09.45 Uhr ab Bushaltestelle

III. Kreisjugendspiele am 24.06.2006 in Niedertopfstedt
-Luftpistole-
4. Platz Ch. Windisch 149 Ringe/Sch.
6. Platz Ph. Göpfert 139 Ringe/Sch.
1. Platz P. Strutz 187 Ringe/Jug.
4. Th. Steinmetz 137 Ringe/Jug.
1. Platz R. Grüning 175 Ringe/Jun.B
4. Platz J. Noa   96 Ringe/Mädchen o.U.
- Luftgewehr
4.Platz  Ph. Göpfert 129 Ringe/Sch.
6.Platz  Ch. Windisch 119 Ringe/Sch.
8.Platz M. Weidhaus 101 Ringe/Sch.
2.Platz P. Strutz 140 Ringe/Jug.
3.Platz Th. Steinmetz 136 Ringe/Jug.
1.Platz R. Grüning 132 Ringe/Jun.B
1.Platz D. Beier 122 Ringe/Jun.A
2.Platz D. Linder 119 Ringe/Jun.A
2. Platz J. Noa   82 Ringe/Mädchen o.U.
-KK-Gewehr
2. Platz Th. Steinmetz 129 Ringe/Jug.
3. Platz P. Strutz 122 Ringe/Jug.
1. Platz R. Grüning 135 Ringe/Jun.B
1. Platz D. Beier 123 Ringe/Jun A
2. Platz D. Linder 108 Ringe/Jun.B
3. Platz J. Noa 109 Ringe/Mädchen o.U.
-IV. Thüringer Landesmeisterschaften im Sportschießen
am 01. bis 02.07.2006 in den Olympischen Disziplinen in Suhl
-Freie Pistole
1. Platz K.-H. Kämmerer 481 Ringe/SEN
3. Platz R. Grüning 476 Ringe/Jun.B
-Mehrschüssige Luftpistole
1. Platz Ch. Freckmann 30/Treffer/Sch.
2. Platz P. Strutz 53/Treffer/Jug.
-Luftpistole
1. Platz Ch. Freckmann 178 Ringe/Sch.
2. Platz P. Strutz 363 Ringe/Jug.
12.Platz Th. Steinmetz 285 Ringe/Jug.
4. Platz Ch. Windisch 162 Ringe/Sch.
6. Platz Ph. Göpfert 155 Ringe/Sch.
-Sportpistole
1. Platz P. Strutz 530 Ringe/Jug.
V. 2. Rangliste Kyffhäuserkreis -KK-Gewehr Auflage am 19.07.2006
in Clingen
1. Platz R. Spiering 277 Ringe/SEN
VI. Rangliste -GK Pistole/Revolver am 12.082006 in Erfurt
-9 mm Pora
3. Platz M. Pforr 371 Ringe/SKL
3. Platz K.-H. Kämmerer 366 Ringe/AKL/SEN
-045 ALP
10.Platz M. Pforr 371 Ringe/SKL
4. Platz K.-H. Kämmerer 362 Ringe/AKL/SEN
-0. 357 Magnum
5.Platz M. Pforr 374 Ringe/SKL
3. Platz K.-H. Kämmerer 362 Ringe/AKL/SEN
VII. Starter des SSV Niedertopfstedt zu den Deutschen Meister-
schaften in München
-Luftpistole
P. Strutz Jugend
-Mehrschüssige Luftpistole
P. Strutz Jugend
-Sportpistole
P. Strutz Jugend
- Freie Pistole
R. Grüning Junioren B

Ergebnisse vom Luftgewehrschießen beim 11. Heimatfest
in Obertopfstedt
-Schüler
1. Platz Dominik Beck  Greußen 58 Ringe
2. Platz Markus Waidhaus  Grüningen 58 Ringe
3. Platz Philip Hina  Holzengel 54 Ringe
-Damen
1. Platz Katja Hahn  Feldengel 60 Ringe
2. Platz Heike Kiel  Obertopfstedt 60 Ringe
3. Platz Karoline Kiel Obertopfstedt 59 Ringe
-Männer
1. Platz Maik Pohlke Holzsußra 60 Ringe
2. Platz Hans-Günther Busch Obertopfstedt 60 Ringe
3. Platz Lars Kambach Niedertopfstedt 59 Ringe
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
24.08. Frau Klara Rubelowski ................. zum 70. Geburtstag
26.08. Frau Hildegard Schrumpf ............. zum 70. Geburtstag
28.08. Frau Ingeborg Hempel ................. zum 87. Geburtstag
29.08. Frau Dora Michaelis ..................... zum 82. Geburtstag
30.08. Frau Anneliese Siemer ................. zum 70. Geburtstag
04.09. Herrn Friedhelm Fiedler ................ zum 83. Geburtstag
nachträglich
03.08. Herrn Armin Neumann...................zum 70. Geburtstag
04.08. Frau Anni Böttcher ........................ zum 85. Geburtstag
06.08. Frau Elfriede Ackermann ...............zum 85. Geburtstag
07.08. Frau Rotraut Siegl ........................ zum 86. Geburtstag
09.08. Frau Elsa Dörre .............................zum 88. Geburtstag
09.08. Herrn Joachim Braun ....................zum 65. Geburtstag
12.08. Frau Selma Bräuer ........................zum 90. Geburtstag
13.08. Herrn Ernst Werner ...................... zum 90. Geburtstag
14.08. Frau Charlotte Hubert ....................zum 80. Geburtstag
16.08. Herrn Walter Neumann................. zum 70. Geburtstag
18.08. Frau Ina Spengler ........................ zum 81. Geburtstag
23.08. Frau Sonja Jünge ......................... zum 75. Geburtstag
Grüningen
27.08. Frau Sophie Gutjahr ..................... zum 90. Geburtstag
05.09. Frau Herta Cotta .......................... zum 86. Geburtstag
06.09. Herrn Ralf Michel ......................... zum 75. Geburtstag
nachträglich
01.08. Frau Ilse Ende .............................. zum 82. Geburtstag
13.08. Frau Lieselotte Müller ....................zum 83. Geburtstag
21.08. Frau Hilla Kranhold ........................zum 81. Geburtstag
27.08. Frau Sophie Gutjahr ..................... zum 90. Geburtstag
Clingen
31.08. Frau Erika Billert ........................... zum 75. Geburtstag
01.09. Frau Hildegard Freier ....................zum 86. Geburtstag
05.09. Herrn Hans Wilke ......................... zum 80. Geburtstag
nachträglich
07.08. Frau Irmgard Karl ......................... zum 86. Geburtstag
09.08. Herrn Hans Erdmann ....................zum 86. Geburtstag
10.08. Frau Elli Pfeffer ............................. zum 81. Geburtstag
12.08. Herrn Kurt Karl ............................. zum 82. Geburtstag
17.08. Frau Ortrud Houvenaghel ............. zum 70. Geburtstag
21.08. Herrn Rainer Zimmermann ........... zum 70. Geburtstag
Niedertopfstedt
nachträglich
03.08. Herrn Hans Schuder ..................... zum 65. Geburtstag
05.08. Frau Johanna Röhrig .................... zum 87. Geburtstag
13.08. Frau Marta Knirsch ........................zum 93. Geburtstag
Wasserthaleben
03.09. Frau Erika Brückner ..................... zum 80. Geburtstag
nachträglich
10.08. Frau Margarete Braun ...................zum 86. Geburtstag
Westgreußen
26.08. Frau Ruth Weisheit ........................zum 81. Geburtstag
05.09. Herrn Helmut Machlett ................. zum 81. Geburtstag
nachträglich
15.08. Frau Charlotte Seidenstücker ....... zum 81. Geburtstag
17.08. Herrn Wilhelm Herrmann ...............zum 80. Geburtstag
Trebra
26.08. Herrn Rudi Kapischke ...................zum 80. Geburtstag
06.09. Herrn Karl-Heinz Bracke ............... zum 75. Geburtstag
nachträglich
04.08. Frau Johanna Schäfer ...................zum 85. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren
Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
26.08. 14.30 Uhr SV BW Greußen II - SV BW 91 Frankenhausen
02.09. 14.30 Uhr SV BW Greußen II - Kalbsriether SV
Clingen
Kyffhäuserliga
26.08. 14.30 Uhr SG Eintracht Clingen - VfB Oldisleben
02.09. 14.30 Uhr TSV BW Westerengel - SG Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
27.08. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SV Eintracht Clingen II
03.09. 14.00 Uhr SV Eintracht Clingen II - SV Großenehrich II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
26.08. 14.30 Uhr SV Badra- SV 62 Westgreußen I
03.09. 14.00 Uhr SV BW Frankenhausen - SV 62 Westgreußen I
2. Kreisklasse, West
27.08. 14.00 Uhr FSV Schernberg II - SV 621 Westgreußen II
03.09. 14.00 Uhr BSV Germ. Großfurra II - SV 62 Westgreußen II
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
27.08. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SV Eintracht Clingen II
03.09. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
Kreisklasse, Staffel West
26.08. 14.00 Uhr SV Eintracht Abtsbessingen - SG Obertopfstedt
03.09. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Wasserthaleben
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
26.08. 14.00 Uhr FSV 1990 Grüningen- SV BW 90 Allmenhausen
03.09 14.00 Uhr SV Einheit Rockstedt - FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
27.08. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - BSV Gerinania Grossfurra
02.09. 14.30 Uhr SV BW Bad Frankenhausen II - FSV 1999 Trebra

       Sportnachrichten

Sonstiges

Danke für großzügige Spende
Die Teilnehmer des Klassentreffens, die Abiturienten und Schul-
kameraden des Jahrgangs 1948  besichtigten am 28. Juli das
neu sanierte Rathaus.
Die im Anschluss spontan gesammelte großzügige Spende wird
unserem Greußener Museum und unserer Bibliothek zugute
kommen. Dafür vielen herzlichen Dank

Ihr Joachim Steinmetz/ Bürgermeister

Vorinformationen zum Tag des offenen Denkmals
am 10. September 2006 unter dem Thema:

„Rasen, Rosen, Rabatten - Historische Gärten
und Parks“ - Schloßpark Grüningen -

Programmablauf:
ab 10.00 Uhr - Eröffnung

- Übergabe der Novalis-Büste im Pflegeheim
- Informationen zum Park - Ausstellungszelt am Park
- Besichtigung der Schmiede, an der Greußener Straße
- Hüpfburg und Kinderspiele

Für Speise und Getränke ist bestens gesorgt.

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben



Es ist ein alter Brauch,
wer was geschenkt bekommt,

bedankt sich auch!

                Hiermit möchten wir uns anläßlich unserer

    Goldenen Hochzeit
        ganz herzlich bei unseren lieben Kindern, Enkeln

und Urenkeln für die liebevollen Geschenke
und Überraschungen bedanken.

Desweiteren bedanken wir uns ganz herzlich bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.
Für die sehr gute Bewirtung der Gäste recht herzlichen
Dank an die  Gaststätte Cotta in Grüningen.

Kurt und Ursula Ponath
Greußen, im August 2006

Goldenen Hochzeit
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Klostergut
Bonnrode

Oberbösa

Mit Freude und großer Dankbarkeit
konnte ich meinen

80. Geburtstag  feiern.

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke bedanke ich mich
ganz herzlich bei meiner Familie, Freunden
und Bekannten.
Ein besonderes Dankeschön der Gaststätte
„Betti´s Schlemmerland” für die gute Bewirtung,
unseren Kindern, die mich ideenreich überraschten
und dem Zauberer  „Dezano” für seine Show.

Gerhard Frommhold
Greußen,

im Juli 2006

Herzlich Willkommen zum
 „Tag der offenen Tür”

im Klostergut
Bonnrode

bei Oberbösa

am 10.09.2006
ab 10.00 Uhr

mit
Backofen-

einweihung

Der schönste Tag in unserem Leben
liegt nun leider schon zurück,
doch was uns alles wurde gegeben,
lässt strahlen uns vor lauter Glück.
Wir wollen herzlich Danke sagen, allen,
die so reich geschenkt und hoffen,
dass an allen Tagen die Liebe unser Handeln lenkt.

Besonderer Dank gilt unseren Eltern und
Geschwistern, den fleißigen Kuchenbäckern,
den Organisatoren der Junggesellenfeiern,
Apartfloristik „La Fleur”, der Standesbeamtin
Frau Dießl sowie dem Gasthof „Zur Sonne”
in Oberspier.

Andreas und Anett Stark  geb. Neubert
Greußen, im Juli 2006

Goldenen Hochzeit
Wir feierten das Fest der

Goldenen Hochzeit

Für die überaus große Freude, die uns zuteil wurde,

möchten wir uns herzlichst bei unseren Kindern und

Enkeln sowie bei unserem süßen Urenkel bedanken.

Besonders aber Bärbel und Andreas, die sich für die

Unterbringung und leckere Bewirtung unserer Gäste

engagierten.
Einen Dank auch an meine Geschwister, an unsere

Freunde, Nachbarn und Bekannte, die uns mit

Geschenken und Glückwünschen bedachten und

noch ein Danke für die freundliche Bedienung von

Marion und Steffen.

Günter und Margarete Sczygiol

Greußen, am 28. Juli 2006
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Nordhäuser Straße 71 •  Greußen
        03636 / 7602-0   Fax 03636/ 76 02 03

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! – Ihr Bau + Gartenmarkt Team

Grillbrikett  3 kg  nur 1,99 €
2 bezahlen – 3 mitnehmen !

Für Ihr Dach haben wir im Angebot:

PVC-Lichtplatte  Sinus farblos, 1,2 mm stark

2 m      x 1,14 m   15,80 €/St.
2,50 m x 1,14 m   19,80 €/St.
3 m      x 1,14 m   23,80 €/St.

!
SommerschlußverkaufSommerschlußverkauf
 Gartenmöbel
  stark reduziert

Aktionsblumensträuße
1,99 €

Preisbindung bis 31. August!
Solange der Vorrat reicht!

Ich möchte „Danke” sagen!
Der 30. Juni, mein letzter Arbeitstag.
Ich wurde im geschmückten Gruppenraum mit einem tollen
Büffett empfangen. Die Kinder meiner Gruppe überraschten
mich mit einem schönen Programm und vielen Geschenken.
Dafür „Danke“ an die Kinder und Eltern der Wölkchengruppe.
Danke auch an alle Kinder und dem gesamten Personal des
Kindergartens „Sönnenkäfer“ sowie dem Bürgermeister, Herrn
Steinmetz.
Besonderer Dank aber an Sabine und Karina für die gelunge-
ne Überraschung.

Ich werde Euch nie vergessen!

Heidi Wloka

Herzlichen Dank
möchte ich allen sagen, die mich zum

50. Geburtstag
mit Glückwünschen, Geschenken, Geldzuwendungen
und Blumen bedacht haben. Besonders bedanke ich
mich bei meiner Lebensgefährtin, meinen Kindern,

Geschwistern, allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und allen fleißigen Helfern.

       Lutz Beier  Greußen, im Juli 2006

50. Geburtstag

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke
und Geldzuwendungen anlässlich unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns recht herzlich bei unseren Kindern, Eltern,
Geschwistern, Verwandten, Freunden, Arbeitskollegen,
Bekannten und Nachbarn bedanken.
Ein besonderes Dankeschön dem Landrat Herrn Hengster-
mann, der CDU- Kreistagsfraktion, dem Gemeinderat, allen
Vereinen, den vielen fleißigen Helfern sowie den Westgreu-
ßener Spatzen für die gelungene Überraschung.

Ganz besonderer Dank gilt dem Musik-Duo „Take two“
für die musikalische Umrahmung.

Gisela und Uwe Mosebach
Westgreußen, im Juli 2006

Ich sage „Danke“!
anlässlich meines

möchte ich mich bei meinen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, dem Funkenburgverein Westgreußen und dem
Sportverein ”Eintracht” Clingen für die Glückwünsche, Blumen

und Geschenke bedanken.
Besonderer Dank meiner Familie, den Sangesbrüdern des
Männergesangverein 1853 Clingen, an Brigitte, Edeltraud,

Sigrid und Erika.
Dank auch an den Partyservice Meißner und den Getränke-

handel Bender, die für das leibliche Wohl sorgten.

     Rudolf Müller   Greußen, im Juli 2006

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo, Mi, Fr  9 -13 Uhr   Di, Do  9 -15 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Liebe Freunde von Mittelaltermusik auf der Runneburg
in Weißensee,
es freut uns, Euch mitteilen zu können, dass wir mit Corvus Corax
eine der namhaftesten Mittelaltermusikgruppen Deutschlands für den
9. September 2006 (ab 20.00 Uhr) verpflichten konnten.
Wir würden uns freuen, Sie anlässlich dieses Open Air Konzertes
auf der Bühne an der Steinschleuder begrüßen zu dürfen.
Infos zur Band, zum Konzert etc. unter www.corvuscorax.de,
dort auch im Forum "Vor dem Konzert".

P.S. Weitere Termine 2006:
10. September - Steinschleuderschießen ab 15.30 Uhr
01. Oktober      - Steinschleuderschießen ab 15.30 Uhr
10./11. Nov.      - Irish Folk mit Holger Hoffmann





Getränkefachmarkt
Angebote vom 23.08. - 05.09.2006

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

€ 5,99

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€ 2,49

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l

€ 8,4910 x 1,0
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,85/l

Apollinarris Aktiv +

Kauzen

        Premium Pils

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

€ 8,99   €10,99

Henninger

                 
Kaiserpils

€ 9,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l

12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,71/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

Rhön Apple Plus

EFH in Hornsömmern ca. 140
qm, neu saniert mit 2 Bädern,
geeignet auch für Familien mit
Elternteil für 480 € KM mtl. zu
vermieten. Zuschriften unter
Chiffre 03/15 an Uniwerbung,
Helbeeck 1, 99718  Greußen

Welche unabhängige rüstige
Rentnerin oder Rentner wür-
den meinen kleinen Garten
gegen Bezahlung pflegen?
Zuschriften unter Chiffre 02/15
an Uniwerbung, Helbeeck 1,
99718  Greußen

Aushilfe gesucht, möglichst
mit Erfahrung im Gaststätten-
und Großküchenbereich (ab
Sept. 06).
Zuschriften unter Chiffre 01/15
an Uniwerbung, Helbeeck 1,
99718  Greußen

Verkaufe originale VHS-Vide-
os von Abenteuer bis Zeichen-
trick, Preis 4,-€ pro Video,
Info unter 03636/ 792100!

Garten im Ried Greußen,
massive Gartenlaube mit E-
Anschluß und Wasserpumpe,
Preis nach Vereinbarung.
Tel. 01733949565

Verkaufe großen Eigentums-
garten in Weißensee, keine
Kleingartenanlage, Expertise
vorh., mit Bungalow, E-An-
schluß. Tel. 0160/1905757

Wasserthaleben zwei  3-Zim-
mer-Wohnungen, Küche, Bad,
65 m2, EG, im 4-Familienhaus
zu vermieten, Kellerraum +
PKW-Stellplatz
Tel.: 05542/3679

CO2-Anlage, für 80,-€ abzu-
geben, Tel.: 0 36 36 / 70 07 60

Suchen ab sofort
Pizza-Bäckerin.
Tel.: 0 36 36 / 70 11 38

In Greußen provisionsfrei zu vermieten:
2- Zimmerwohnung mit ca. 56,5 m2

im EG und 1.OG, Balkon mit Blick ins Grüne,
Küche mit Fenster, großes Bad mit Wanne, Gäste-WC,
Abstellkammer, Stellplatz,Kellerraum

KM 289,00 € zzgl. NK/HK/Stp

3- Zimmerwohnung mit ca. 72 m2

im EG und 1. OG , Balkon mit Blick ins Grüne, Stellplatz,
Bad mit Wanne und Fenster, geflieste Küche mit Fenster,
Kellerraum   KM 360,00 € zzgl. NK/HK/Stp

              Rufen Sie uns an: 03632-522690

W-H Grundstücksverwaltung e. K.
Inh. Ramona Rickmann
Gartenstraße 10 c in  99706 Sondershausen
Tel.: 03632-522690   FAX: 03632-522699

Wohnungseigentumsverwaltung
Hausverwaltungen

Sondereigentumsverwaltung
Heiz- und Nebenkostenabrechnungen

DAMEN- & HERRENFRISEUR
Bahnhofstraße 38 • Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Suche
qualifizierte
Friseurin
(Teilzeit , 30 h Woche
oder ganztags)

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Kauzen

    Hefe Weissbier

€ 9,99

Jever Pils

Henninger

                
 Radler

€ 8,99

Hasseröder

€ 9,99

Warburger

Mineralwasser

Classic+Medium

10 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,30/l

Einweg Pfandfrei!!
Becker´s Orange Mild   1,00l Flasche 1,19€  Literpreis:   1,19

Becker´s Multi ACE   1,00l Flasche 1,09€  Literpreis:   1,09

auf Maß gefertigter

99634 Straußfurt • Mühlenstraße 1
Tel.: 03 63 76/ 6 03 94    Fax 03 63 76/ 5 23 66
www.raumausstattung-schuetze.de

auf Maß gefertigter




